
Amt/Gottesdienst die Lehre bewahrt wird ältliıch 1n der Kassette „Christen und
SVOLr doktrinaler Intellektualisierung und ıhre Kirche“ ZU Preise VO:  3 24 ,—
Isolierung VO  3 den übrigen Se1ns- und

In diesen beiden Bänden geben 11 EeVan-Funktionsbereichen der Kirche und unlös-
bar mi1t ıhnen hineingenommen 1st 1n gelische und 34 katholische utoren eın

detailliertes Bild VO:  e} VWesen, Geschichte,den ordnungs- un: praxisbezogenen Ise= Autfbau, Aktivititen und Statistiken ıhrer
bensvollzug der Kirche“ (S 145) Damıt Kırche, unterbaut durch reichliche Litera-
dürfte zugleich auch eiıne kritische rage
formuliert se1n, die VO:  e der viamedialen turangaben. Faktisch 1St kein Gebiet AaUuSs-

gelassen, das kirchliche Selbstdarstellungkatholisch-reformatorischen Comprehen- der Tätigkeit betriflt, ob 65 sich 11U11
cs1veness her den kontinentalen Retorma-
tionskirchen immer wieder gestellt wird. den internen Bereich der die Stellung 1ın

Staat und Gesellschaft andelt. Der Mıt-
Die Arbeit hätte noch Wert ON- arbeiterkreis 1St nl  cht 1LLULE $achlich quali-

NnCN, WE s1e ıcht NUrLr konfessionskund- fiziert, sondern auch ‚usammeNSESECLZL,
lich deskriptiv nd systematisch angelegt daß der theologischen un praktischen
worden a  ware. Kirchen- und dogmen- Vielfalt 1n den beiden Kirchen Rechnung
geschichtliche Perspektiven mussen ın eine 1St. Für die evangelische Seıite
solche Betrachtungsweise besser integriert sejen hier 1UI die Namen VO:  e Eberhard
werden. Wıe steht A Beispiel miıt Stammler, Erwın Wiılkens, Hans-Werner
der rage, ob und 1n welcher Weıse die Gensichen, Theodor Schober, Günther
Lambeth-Konferenz VO  3 1968 VO 11 Va Linnenbrink und Hans-Norbert Janowskiı
tikanischen Konzil beeinflußt wurde? Auch ZENANNT, für die katholische Seıite Ferdi-
die Entwicklung des Anglo-Katholizıismus and Klostermann, Vıctor Conzemius,
nach dem Ersten Weltkrieg als kirchen- Heinrich Frıes, ose Homeyer, Wilhelm
geschichtliche Voraussetzung für wichtige Wöste, Karl Forster, Bernhard Vogel,
Verlautbarungen der Lambeth-Konferen- Johannes Brosseder, Franz Henrich
zen unseres Jahrhunderts hätte mehr ZUuUr

Erfreulich, daß auch der ökumenischenSprache kommen mussen. Das heifßt Ist
die Fragestellung einer solchen Arbeit 1 Entwicklung jeweils ausführlich Raum DC-
Sınne der VO  $ 145 Zzitlerten Erkenntnis geben wurde. Wenn reılich 1n dem dies-

bezüglichen Artikel des protestantischennıcht einfach CNS, eınen geschicht- Berichts VO  a} dem ückläufigen Sökumeni-lichen Prozeß 1n seiner Tragweıte für eın
schen Interesse der katholischen Kirchechristliches Lehrverständnis erfassen?
gesprochen wiırd, vermißt 11a  w 1n die-

Georg Günter Blum SCIN Zusammenhang den Hınwelıls auf
die DeutschenVollmitgliedschaft der
Bischofskonferenz 1n der Arbeitsgemeıin-Katholiken UuN ıhre Kırche ın der Bundes- schaft cQhristlicher Kirchen und die Erklä-

republik Deutschland. Herausgegeben
VO':  - Günter Gorschenek. 216585 Seiten. IunNng der GemelLnsamen Synode der Biıstü-

MmMeTr iın der Bundesrepublik Deutschland
12,80 „Pastorale Zusammenarbeit der Kirchen

Protestanten UN! ıhre Kırche ın der Bun- 1m Dienst der cQhristlichen Einheıt“, VO:  3

desrepublik Deutschland. Herausgege- der INa  e} ohl mıiıt echt DESAYT hat, da{fß
ben VO  aa} Hans-Wolfgang HeMler. bisher kaum eine andere Kırche 1m
3/3 Seıiten. 12,50 Geschichte und deutschsprachigen Raum ausführlich
Staat-Band 200—202 bzw 20327265 ihre Haltung gegenüber und in der OGku-
Günter Olzog-Verlag, München s  1en INECNEC dargelegt und begründet hat Von
1976 Beide Bände sind _ katholischer Seıte wiıird 1n etzter Zeıt

LO



N1| SAanzZ unberechtigt Klage darüber SCc- Erklärungen sprechen lassen, Eıgenart
führt, dafß INa dies in der evangelischen und Charakter der SOgENANNLLEN NS-
Kirche NUr ungenügend der 24708 nıcht ZUr konfessionellen Bewegungen ertassen.
Kenntnis nehme. Dreı gyroße Bewegungen Lreten VOor u1ls

Sammeldarstellungen ordern hin die evangelikale, die aktiıonszentrierte
un die charismatische Bewegung, jeweils,den Rezensenten unvermeidlicherweise BC- bevor S1e selbst Wort kommen, 1ın einerJegentlich kleinen Korrekturen der

Präzisierungen heraus. Doch trıtt das - knappen, skizzenartigen Beschreibung VOL-

gestellt wobe1ı hıer ZuUur Bezeichnungrück gegenüber dem hohen Inftormations-
„aktiıonszentrierte Bewegung“ hınzuzu-WwWert dieser beiden Bände, VO  3 dem nicht

NUr deutsche, sondern mindestens ebenso setzen 1st: sind 1es „Tendenzen und
auch ausländische Benutzer dankbar pProö- Gruppen 1n der Christenheit, tür die MIi1t

unterschiedlicher Begründung und Beto-Aitieren werden, sich MIit dem kirch-
lıchen Leben 1n der Bundesrepublik VeCeI- Nnung die welt-verändernde Akticon das

machen. Man bedauert jedoch, zentrale Anliegen des christlichen lau-
daß 1m Zeitalter der Cikumene nicht ein ens 1St  C6 (S 103) Instruktiv w 1e die Texte

ISt die den Dokumenten vorangestelltedritter Band den kleineren Kirchen gewi1id-
met 1st. ber die mehr als bei den „Stellungnahme des Instituts für Okume-
Großkirchen zusammenIassender un n1s:  e Forschung, Straßburg“ S 9—43)
leicht zugänglicher Information tehlt Rıichard Boeckler

Kg
Tex Proc (Hrsg.), ahrbuch der Ortho-

Günther Gaßmann/Harding Meyer/Gunars doxie. Schematismus 976/77. Athos-
München 1976 244 Seiten.Ansons (Hrsg.), Neue transkontessio0- Verlag,

nelle Bewegungen. Dokumente AUuS$ der Brosch 39,80.
evangelikalen, der aktionszentrierten
und der Wıe Aaus den obigen bibliographischencharısmatischen Bewegung. Angaben hervorgeht, handelt sich hier
Okumenische Dokumentation 1} Ver- eınen Schematismus ber die ortho-
lag ÖOtto Lembeck/Verlag Oose Knecht,
Frankfurt/M. 1976 208 Seıiten Kart doxen Kirchen tür das Jahr 976/77 Dıie-

ser nthält tür den Leser wichtige Infor-
19,80 matıonen ber samtliche orthodoxen Kır-

Dıie Urteile ber das Phänomen SIn chen, die in diesem Buch 1n der Reihenfolge
markant, ber zeıgen eine ZeW1SSE „Ver- ıhrer Entstehung un jurisdiktionellen Z
legenheit, WEenNn er darum geht, Ausmadfi, ordnung aufgeführt wurden. Die darın

enthaltenen Angaben betreften hauptsäch-Bedeutung un!: Konsequenzen dieser Er-
scheinung SECENAUCTK beschreiben“ S E lich das Episkopat der jeweiligen ortho-
Kündiıgt siıch eine „Umgruppijerung der doxen Kirche, ıhre Organisationsformen,
christlichen Gemeinschaft“ d „eine Art Lehranstalten und Veröftentlichungen. Der
kontessioneller Kontinentverschiebung“? geschichtliche Abrißß, eine Selbstdarstellung
Was 1St es um jene „Bewegungen und der jeweıligen Kirche, vermittelt ebenfalls
Gruppijerungen innerhalb der Christenheit, einen recht u Einblick 1n die Entste-
die gleichsam quer den traditionellen hungsgeschichte dieser Kirchen. Man kann
kontessionellen Aufgliederungen verlau- sıch sicherlich vorstellen, w 1e schwierig
ten un die bestehenden renzen der 1St; sSo. Angaben ber eine Vielzahl VO  3

Konfessionskirchen überkreuzen“ (> 7)? Kirchen bekommen. Daß dieses dem
Man mMu: S1e, wıe hier in vorbildlicher Verfasser weıtgehend gelungen ist; 1ST

Weıse, aus ıhren eigenen Dokumenten und umsomehr begrüßen.
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